
Anlage 1 zur Drucks. Nr.  15-2328/2016 
 

Stadttafel 157 
 Hier wohnte  

Werner Blumenberg 
 

*21. Dezember 1900 Hüsede, 
†1. Oktober 1965 Amsterdam 

Werner Blumenberg (*21 December 1900 – †1 October 
1965) lived here 

 
Der Journalist und Geisteswissenschaftler, Redakteur der 

sozialdemokratischen Zeitung „Volkswille“ war Gründer 
und Leiter der Sozialistischen Front (SF), der größten 
sozialdemokratischen Widerstandsgruppe gegen die 

nationalsozialistische Diktatur.  
 

 
Werner Blumenberg, Foto-Porträt um 1940 

 
Die SF arbeitete von 1933 bis 1936 illegal in Hannover. 

Sie verbreitete ihre politischen Positionen mit der 
Zeitschrift „Sozialistische Blätter“. 1936 wurden die ersten 

Mitglieder der Gruppe von Spitzeln verraten und 
verhaftet. Blumenberg konnte rechtzeitig in die 

Niederlande fliehen. 
Nach 1945 kehrte er nicht nach Deutschland zurück. Er 

arbeitete als Leiter der Deutschland-Abteilung des 
Internationalen Instituts für Sozialgeschichte in 

Amsterdam. Der ausgezeichnete Kenner der Biografie 
von Karl Marx hat mit seinen Publikationen im Kalten 
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Krieg eine unvoreingenommene Sicht auf das Marx‘sche 
Erbe gefördert. 

 
The editor of the social democratic newspaper 

“Volkswille” was the founder and leader of the Socialist 
Front (SF), the biggest social democratic resistance 

group during the Nazi period.  
 

The SF worked illegally in Hanover from 1933 to 1936, 
publicising its political position in the paper “Sozialistische 
Blätter”. In 1936, members of the party were betrayed by 
spies and arrested for the first time. Blumenberg was able 

to flee to the Netherlands. 
He did not return to Germany after 1945. He became 

head of the German section of the International Institute 
of Social History in Amsterdam. An expert on the life of 
Karl Marx, he promoted an unprejudiced view of Marx’ 

work during the Cold War.  
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